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CERTIFICATE IN GERMAN LANGUAGE (CGL)

Term-End Examination

June, 2010
	 00032

BGLI-003 : GERMAN LANGUAGE COURSE-3

Time : 3 Hours	 Maximum Marks : 100

I.	 Ein Tag - erganzen Sie bitte
	 5

Wann ge 	 Herr Schmidt ins Btiro ?

Am Mor	 liest Fr 	 Schmidt d Zeitung.       

Ilona ma 	 Hausaufgaben.

Am Nachm 	 kommt Herr Baatz nach Hause.

5.	 Frau Baatz korrigiert d 	  Hausaufgaben. 

H. Uhrzeiten - Schreiben Sie Bitte

Beispiel :

12.30 zwölf Uhr dreiBig

15.35 	

14.17 	

15.10 	

23.50 	

5.	 18.38 	    
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III. Martin Miller besichtigt Hamburg	 10

Heute ist Martin Miller in Hamburg. Er schreibt eine Stadtreportage fur die Zeitung.
Hamburg ist grof3! Zuerst geht er in die Touristen-Information. Er braucht einen
Stadtplan und Prospekte. Danach geht er in eM Café. Dort liest er die Prospekte und
schaut auf den Stadtplan. Wohin kann er gehen ? Was ist bier interessant ?

Die Kirche St. Michaelis - „ der Michel", sagen die Hamburger. Martin steigt auf den
Kirchenturm und schaut auf die Stadt: auf den Hafen und auf die Elbe, auf Hauser,
auf Stra8en...

Dann besichtigt er den Hafen und die Schiffe und geht noch auf den„ Fischmarkt".
Jetzt hat er Hunger, deshalb geht er in ein Restaurant. Dort gibt es Aalsuppe, eine
Hamburger-Spezialitat. Mmmh, die schmeckt gut!

Danach nimmt Martin die S-Bahn and fahrt ins Zentrum, in die Fagangerzone. Viele
Laden sind sehr elegant und auch sehr teuer. Er geht in einen Schreibwarenladen und
kauft Postkarten.

Und jetzt ? Geht er noch in ein Museum ? Nein, er ist sehr made. Er nimmt ein Taxi
und fahrt ins Hotel.

Markieren Sie richtig (r) oder falsch (f) :

Martin Miller kommt aus Hamburg. r f

Er geht in die Touristen - Informationen. r f

Er steigt auf den.. Michel" r f

Dann fahrt er ins Zentrum r f

5. Er geht in eM Museum r f

IV. Situation : Sie lesen zwei kurze Texte (E-Mails, Anzeigen, Notizen). Dann miissen Sie 10
entscheiden : Habe ich das gelesen oder nicht ? Ist der Satz richtig oder falsch ? Zu
den zwei Texten bekommen Sie insgesamt funf Fragen.

Hallo Bernard,

vielen Dank fiir die Einladung zu deiner Party.

Es tut mir wirklich Leid, aber ich kann nicht kommen. Meine Mutter hat an diesem Tag
Geburtstag und ich mOchte natiirlich mit ihr feiern. (Ich will ihr DVDs mit alten Greta-
Garbo- Filmen kaufen, dens sie mag sie sehr!)

Auf deine náchste Party komme ich ganz bestimmt!

Dein Nikolas
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richtig	 falsch

Nikolas mOchten lieber auf die Party von Bernard gehen.

Nikolas will seiner Mutter eM Geschenk machen.

Sehr geehrte Frau Muller,

ich habe Ihre Anzeige in der Zeitung gelesen.

Ich glaube, ich bin der ideale Babysitter ftir Ihre sechsjahrige Tochter.

Ich bin Studentin und betreue seit drei Jahren regelmaRig Kinder. Die Eltern waren
mit rnir immer sehr zufrieden.

Ich mag Kinder sehr und ich spiele gern mit ihnen. Ich kann Ihrer Tochter auch bei
den Hausgaben Helfen.

Ich bin sehr flexibel. Ich arbeite auch am Wochenende.

Far weitere Informationen kOnnen Sie mich telefonisch tinter (0 173) 4 20 58 74 nach
18.00 inu-ner erreichen.

Mit freundlichen Gruen

Silvia Reinhardt

richtig	 falsch

Silvia arbeitet schon seit drei Jahren als Babysitter.

Frau Kluge kann Silvia nur abends anrufen.

5.	 Silvia arbeitet sonntags nicht.

V. Ordnen Sie die WOrter. 	 10

Schreiben Sie die korrekten Satze.

anrufen - will - Philipp - sofort - Paula

mochte - Philipp - das Schloss Neuschwanstein - fotografieren
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Ayhan-sehr gut - kann - sprechen - und - schreiben

das Ufo - schnell - Touristen - Alle - wollen - die - sehen

5.	 muss - sofort - nach - Berlin - fahren - Philipp

VI. Was passt ?	 10

a, was gibt es denn ? • Tee mag ich nicht, lieber ein Mineralwasser

Ja, gem, was trinkst du ? • Gute Idee, ich esse gern eine Pizza.

Danke, gut, Und dir ?

	

1.	 A : Hallo, Peter, wie geht's ?

: 	

	

2.	 A : Auch gut. Was nimmst du ? Trinkst du etwas ?

: 	

	

3.	 A : Einen Tee, du auch ?

: 	

	

4.	 A : MOchtest du auch etwas essen ?

: 	

	

5.	 A : Es gibt Sandwichs und Pizza

: 	

VII. Ergiinzen Sie ktinnen und wollen! 	 10

Sabine ist 'crank. 	 Sie 	  heute nicht zur Arbeit gehen.

Frau Bachmann hart gem Musik. Sie 	 am Wocheneride ins Konzert
gehen.

Daniel, 	  du Auto fahren ?

Paula, hast du heute Abend Zeit ? 	 wir zusammen ins Kino gehen ?

5.	 	  ich Ihnen helfen ?
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VIII. Welche Ausdrticke sind Synonyme (=) ?	 10

Setzen Sie die passenden WOrter eM.

Clever	 finden glauben
bkid	 Unsinn

Die Idee war nicht gut. 	 = Die Idee war 	

Die Idee war genial.	 = Die Idee war 	

Du meinst, es gibt Ufos ? 	 = Du 	 , es gibt Ufos ?

Warum war das nicht gut ? = Warum Sie das nicht gut ? 

5.	 So ein BiOdsinn!	 =So ein 	

IX.	 Ordnen Sie zu	 5

Was passt ? Erganzen Sie die Sprachen.

Deutschland 	

Osterreich 	

Italien 	

England 	

(e)	 Frankreich 	

X.	 Wie heiBen die WOrter ? Schreiben Sie. 	 5

TADTS

OTRWHON

DRESSA

ENTDISCHULGUNG

ALND

ERBUF

Stadt          
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. Ich

Hallo !

Ich h

Suchen Sie eine Brieffreundschaft?

Jahre alt and	 	 aus

In der Fretzeit

Mein Lieblingsfilm(e) 	

Ich 	

	 sent 'ern.

Bitte schreibt mir!

( Name )

XI. Schreiben	 20

Situation : Sie suchen einen Brieffreund and geben eine Suchanzeige auf.

GOETI1E-INSTITUT
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